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Entſchädigungspflicht der Straßenbahnen

Viel beachtet und erörtert wurde in den letzten Tagen eine
auch in der Abend Ausgabe der Saale Ztg vom Sonnabend
unter Verwaltung und Rechtspflege erwähnte Entſcheidung des
Reichsgerichts die anläßlich eines Spezialfalles in Berlin den
Grundſatz auſſtellte daß eine Straßenbahn Geſellſchaft für den
einem Dritten durch Ueberfahren zugefügten Schaden auch dann
verantwortlich gemacht werden könne wenn die Geſellſchaft reſp
deren Organ ein direktes Verſchulden nicht treffe ein ſolches
vielmehr dem Beſchädigten zur Laſt zu legen ſei Die innere
Unmöglichkeit einer ſolchen Entſcheidung lag von vornherein auf
der Hand da es aber an jeder Grundlage zur Beurteilung des
Sachverhalts fehlte mußte man ſich darauf beſchränken das an
gebliche Urteil ſo wiederzugeben wie es in die Preſſe gelangt
war Jetzt nun ſind wir in der Lage feſtzuſtellen daß in
Wirklichkeit die Entſcheidung des Reichsgerichts gerade das
Gegenteil von dem für Rechtens erklärt was gemeldet wurde
der gegen die Große Berliner Straßenbahn Geſellſchaft erhobene
Schadenerſatzanſpruch den das Kammergericht anerkannt hatte
wurde zurückgewieſen weil ein Verſchulden des Beſchädigten als
feſtſtehend angenommen werden mußte Hätte das Reichsgericht
in Wirklichkeit ſo erkannt wie zuerſt gemeldet worden war ſo
wäre dieſes Urteil von ganz unüberſehbarer Tragweite für die
Straßenbahn Geſellſchaften geweſen denn ſie hätten ſich dann
vor die Unmöglichkeit geſtellt geſehen ihren Betrieb unter irgend
welchen rechtlichen Garantien weiterzuführen Um ſo mehr
Beachtung verdient eine Reihe von Geſichtspunkten die das
Reichsgericht in der Begründung ſeines oben erwähnten Urteils
über die Haftpflichtverhältniſſe der Straßen
bahnen in deutſchen Großſtädten im allgemeinen
aufgeſtellt hat

Es iſt eine allbekanntelTatſache, ſo wird an der einen Stelle
ausgeführt daß namentlich in großen Städten vielfach Perſonen
und insbeſondere auch Kinder im damaligen Alter des Klägers
12 Jahre zwiſchen den Schienen oder auf den Schutzſtreifen
zwiſchen den Gleiſen verbleiben obwohl ſie wahrnehmen daß

Bahnzüge ſich nähern und daß ſie bew ußt und abſicht
lich den Standort erſt wechſeln wenn die Züge bereits nahe
herangekommen ſind Dazu beſteht gewiß die Möglichkeit daß
ſie ſchließlich nach der falſchen Seite gehen und ſich damit in die
Gefahr zu verunglücken bringen Jndes kann nicht aner
kannt werden daß die Zugführer um die im Verkehr erforder
liche Sorgfalt zu betätigen jedesmal wo eine ſolche Möglichkeit
beſteht den Zug zum Stehen bringen müßten ſie dürfen viel
mehr von der Annahme ausgehen daß die zwiſchen den Gleiſen
oder in deren unmittelbarer Nähe ſich bewegenden Perſonen den Vor
gängen des Bahnverkehrs die gebotene Aufmerkſamkeit widmeu
Wollte man ihnen die Pflicht auferlegen jedesmal den Zug zum
Stehen zu bringen ſo würde tatſächlich der Bahn
betrieb auf verkehrsreichen Straßen unmöglich
werden Und an anderer Stelle heißt es Allerdings
ſteht Kindern aus den unbemittelten Kreiſen der Bevölkerung
wenn ſie ihrem natürlichen Draug zu ihrem Alter entſprechenden
Spielen folgen wollen vielfach ein anderer Raum als öffentliche
Plätze und Straßen überhaupt nicht zur Verfügung und es ſoll
der Vorinſtanz keineswegs entgegengetreten werden wenn ſie
augenommen hat es könne einem Knaben des Alters in welchem
der Kläger zur Zeit des Unfalls ſtand nicht ohne weiteres zum
Verſchulden angerechnet werden wenn er ſein Spiel auch auf
einer Straße betreibt die wegen des dort beſtehenden Verkehrs
hierzu an ſich nicht geeignet erſcheint Auf der anderen Seite
muß aber auch von einem ſolchen Kinde verlangt werden daß
es ſich ſeinem Spiele nicht ohne Rückſicht auf die ihm
erkennbaren Gefahren die ihm durch die an ſolchen Orten be
ſtehenden Verhältniſſe drohen hingibt vielmehr auf das was
in ſeiner Umgebung vorgeht achtet und eine ſeiner Einſich t
und Erfahrung entſprechende Vorſicht betätigt Ein
normaler Knabe von 12 Jahren der den großſtädtiſchen
Straßenbahnbetrieb täglich vor Augen hat weiß dementſprechend
auch daß man ein Gleis nicht betreten darf ohne ſich
zu vergewiſſern daß ein Zug in gefahrbringender Nähe iſt

Man kaun ans dieſen Feſtſtellungen unſchwer die Erkenntnis
ſchöpfen nach welcher Richtung hin das Reichsgericht in Zu
kunft alle Schadenerſatzanſprüche beurteilen wird die aus Un
fällen im Straßenbahnbetriebe erhoben werden und da die
Entſcheidungen des oberſten Gerichtshofes maßgebend zu ſein
haben für die Entſcheidungen der erſtinſtanzlichen Gerichte
ergibt ſich hieraus auch für Eltern und Erzieher ein Finger
zeig den ſie nicht unbeachtet laſſen ſollten Leider kann man auch
bei uns in Halle alltäglich faſt die Beobachtung machen daß
größere Knaben ſo verfahren wie das Reichsgericht hier
ſchildert und nicht gar ſelten ſind die Fälle in denen das
Publikum die Führer der Motorwagen mit Vorwürfen und
Drohungen überhäuft wenn irgend ein Kind in Gefahr geriet
ſtatt in dieſer Gefahr die Folge einer mangelhaften und micht
nachdrücklich genug geſchehenen Belehrung manchmal auch einer
ſchlechten Erziehung zu erblicken Bei Gericht werden ſie in

ber ihrer Stellungnahme in Zukunft alſo keine Stütze
nden

Rektor Hermann Rubolf Dietlein, ein in
Pädagoögenkreiſen bekannter Schulmann und für däs Wohl
Halles ſtets lebhaft intereſſierter Mitbürger iſt am 16 Juli im b
hohen Alter von 80
Leben geſchieden und
Dietlein der am 3

Jahren aus einem an Verdienſten reichen
ſern ur letzten Ruhe gethan worden
är 3 in Delitz a Berge geboren iſt

widmete ſich mit großer Liebe und Begeiſterung dem Lehrer S
beruf in dem er durch Wort und Schrift hervorragend gewirkt
hat Als Rektor war er in Wartenburg a d Elbe in Schaf
ſtädt und dann in Halle a S tätig Hier bekundete er neben
ſeiner Berufstätigkeit auch ein ſtarkes Jntereſſe für öffentliche
Angelegenheiten Mehrere Jah widmete ſich ihnenahre hindur
Dietlein als Stadtverordneter und als Mitglied der Schul

tten kamkommiſſion der ſein fachmänniſcher Nat gar oft zu ſtaJmmer war der Verſtorbene erfüllt von aufri tiger Be
arm für die hohen Aufgaben der Schule Aus dieſer
chönen Begeiſterung für ſeluen edlen Beruf heraus ſind auch

eine Menge pädagogiſcher Schriften entſtanden Erwähnt ſeien
nur Wegweilſer für den Schreibunterricht Der Sprach
chüler Anforderungen an den erſten Leſeunterricht Welche
chriftart ſollen wir beibehalten Weite Verbreitung fand

Dietleins mit S umann 1896 herausgegebenes ſiebenteiliges
Deutſches Leſebuch für Mittelſchulen Es war ſeibſtverſtänd
lich daß ein für Volksbildung unermüdlich wirkender Mann
der die Entwicklung unſeres Schulweſens kannte und wußte in
wie harken Kämpfen ſegen die Reaktion jeder einzelne Fort
chritt errungen werden zußte auch ein treuer Anhänger

1 Veiblatt zu Nr 334 der SaaleZeitung
des liberalen Gedankens war Erfüllt von fortſchrittlichen Jdeen
und einem geſunden Vorwärtsſtreben auf pädagogiſchem und
kommungalem Gebfete hat Dietlein ſich als Schumann und
Skodtverordneter Verdienſte erworben die ihm guch die Nach
welt nicht ſobald vergeſſen wird das bewies geſtern die Teil
nahme an des Toten Beerdigung Ein Mann iſt mit Dietleinbeimgegongen der unſerer Zeit als Muſter eifrigen Strebens

und treuer Pflichterfüllung aufgeſtellt werden darf Zwar ge
hörte die volle Kraft Dietleins früheren Jahren an denn der
Grels den der Tod von langem Leiden erlöſte war längſt aus
der Oeffentlichkeit zurückgetreten und ruhte aus von langjähriger
erfolgreicher Arbeit aber trotzdem geziemt es uns dem Ge
ſchiedenen einen dankbaren Nachruf zu widmen und ſeiner in
Ehren zu gedenken als eines Mannes der den feſten Grund mit
bereiten half auf dem wir nun von ihm Begonnenes und Er
ſtrebtes vollenden ſollen mit gleichem gemeinnützigen Strebenund mit gleicher Begeiſterung für hohe Kulturaufgaben Her
mann Rudolf Dietlein war ein zum Wohle der Stadt freudig
tätiger Bürger Halles ein eifriges Mitglied unſeres ſtädtiſchen
Parlamentes und ein auf praktiſchem und thoretiſchem Gebiete
hervorragender Vertreter des Lehrerſtandes

Die Luſtbarkeitsſteuer war wie berichtet unlängſt
Gegenſtand eines Zivilprozeſſes den Herr Rechtsanwalt
Dr Mennicke als Abonnent des Zoologiſchen Gartens gegen die
Direktion angeſtrengt hatte Das Urteil das für den Kläger
obſiegend ausfiel iſt intereſſant genug um hier in ſeinem ganzen
Umfange mitgeteilt zu werden Es führt aus
Am 1 April 1903 iſt in Hele a S die Ordnung betreffend

die Erhebung von Luſtbarkeſtsſteuern im Bezirk der Stadt Halle
vom I1 9 Dezember 1902 in Kraft getreten Dieſe auf den
88 13 15 18 und 82 des Kommunalabgabengeſetzes beruhende
Steuerordnung unterwirft im s 1 die im Bezirk der Stadt
gemeinde Halle a S ſtattfindenden öffentlichen Luſtbarkeiten
welche im S 2 im einzelnen aufgeführt ſind einer Gemeinde
ſteuer und zwar erfolgt die Beſteuerung nach s 3 1 in der
Form der ſogenannten Billettſteuer wenn und ſoweit der
Zulaß zu den Luſtbarkeiten von der Löſung von Eintrittskarten
oder eines ſonſtigen dieſe vertretenden Ausweiſes abhängig ge
macht iſt Ueber die Feſtſtellung und Erhebung der Villett
ſteuer beſtimmt 8 4 1 Die Billettſteuer beträgt für jede gemäß
8 3 ausgegebene Eintrittskarte oder jeden ſonſtigen dieſe ver
tretenden Ausweis a bei einem Eintrittsgeld von 1,50 M und
weniger 0,05 M 2 Maßgebend für die Höhe der Billett
ſteuer iſt der jeweilig geltende Kaſſen Eintrittspreis 3 Für
Karten welche die Berechtigung zum Eintritt ohne Beſchränkung
auf eine beſtimmte Zahl von Veranſtaltungen geben Dauer
karten iſt die Steuer bei der jedesmaligen Benutzung zu ent
richten 9 Der Steuerpflichtige iſt gehalten dem Magiſtrat
zur Kontrolle jederzeit Einſicht in ſeine Bücher zu geſtatten
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Regelung der materiellen rage der Stene icht
8 8 eit erſchöpft Eine reine fing
her du der n etunnden Ohne Schwierigkeiten wird dies beim Einzelbillett möglich ſein welches nur beſteuert ausgegeben weiben

wird ſo daß der jeweilige Einzelvertrag nur unter der Bediden ebernobme der Stenerigl ab eſhloſſen wird Bedingutg
Anders verhält es ſich dei den ohne Uebernahmeflicht geſchloſſenen Abonnementsverträgen er

as vertragsmäßige Recht zum freien Eintritt in den Garten
Da der S 4 Nr 3 der Ordnung für ihn wie dargetan eine
öffentlichrechtliche Pflicht zur Uebernahme der Eintrittsſteuer
nicht begründet ſo kann eine ſolche ſeine vertragliche Berechtigung
einſchränkende Verpflichtung nur auf Grund eines freien Ver
trages mit dem Unternehmer geſchaffen werden Die ein
ſeitige Heranziehung des Klägers zur Steuer durch den Beklagten war daher unberechtigt dieſer war deshalb zur Rück
zahlung der unter Vorbehalt entrichteten 10 Pf zu verurteilen
Es iſt nicht Sache dieſes Prozeſſes und kann daher dahingeſtellt
bleiben wie ſich der Unternehmer unter dieſen Umſtänden mit
der Beſtimmun des 8 4 Nr 3 auseinanderſetzt daß bei dem
jedesmaligen Eintritt eines Dauerkarten Jnhaders die Billett
ſteuer zu entrichten iſt

Ebenſowenig bedarf es nach der Sache noch einer Prü
rage ob die Stadt Hallefung der vom Kläger angeregten

befugt iſt von den Beſuchern des Gartens die Billettſteuer zu
erheben abgeſehen davon daß dieſer Angriff des Klägers ſeine
Spitze nicht gegen den Beklagten ſondern gegen einen unbe
teiligten Dritten richtet

Das Fazit der Gerichtsverhandlung iſt alſo Die Lokal
inhaber oder Veranſtalter von Luſtbarkeiten
haben ſolange die gegenwärtigen Abonnements
verträge laufen kein Recht von den Jnhabern
der Dauerkarten Billettſteuer zu erheben Es ergibt
ſich mithin der bemerkenswerte Rechtszuſtand daß die Veranſtalter
von Luſtbarkeiten zwar verpflichtet ſind bei jedesmaligem Be
ſuch für die Jnhaber einer Abonnementskarte 5 Pfennige Luſt
barkeitsſteuer an die Stadt abzuführen für dieſes Jahr aber
kein Recht haben den Betrag von den betreffenden Abonnenten
einzufordern Das kann erſt bei Abſchluß üeuer Abonnements
verträge durch ſeparate Abmachungen geſchehen Bis dahin
wird allerdings die Lußftbarkeitsſteuerordnung im ganzen noch
eine Probe auf ihre Rechtsgültigkeit haben beſtehen müſſen
denn es iſt bereits von Jntereſſenten Klage eingeleitet worden
die auf Ungültigkeitserklärung der Steuerordnung abzielt

lIVerpachtung Heute vormittag ſand die Verpachtung
des Ladens im Roten Turm in welchem Herr Fleiſchermeiſter
Goetze an den Markttagen Fleiſcherwaren verkauft ſtatt

ſich irivatangelegenheit des i
ege zur Abwälzung auf die Be

Schließlich beſtimmt 8 8 der Ordnung Die Erfüllung der in
vorſtehenden Beſtimmungen auferlegten Verpflichtungen liegt in
erſter Linie dem Veranſtalter der Luſtbarkeit ſofern jedoch diefer
ſeinen Verpflichtungen nicht innerhalb der in der Ordnung ge
ſtellten Friſt nachkommt dem Lokalinhaber ob

Der Kläger iſt Abonnent des Zoologiſchen Gartens als welchem
ihm und ſeinen Angehörigen gegen Zahlung von jährlich 30 M
das Recht des freien Eintritts zum Zoologiſchen Garten zuſteht
Am 12 April und 24 Mai 1903 ſind ihm beim Eintritt in den
Garten durch den Beklagten je 5 Pf Billettſteuer abverlangt
worden welche er unter Vorbehalt der Rückforderung zahlte

Der Beklagte hat auf ein Schreiben des Klägers vom 18 Juni
1903 die geforderte Rückerſtattung durch Schreiben vom gleichen
Tage abgelehnt

Dies iſt unſtreitig
Der Kläger hat vorgetragen daß der Beklagte zur Ein

forderung der Billettſteuer von ihm als Abonnenten nicht befugt
ſei Auch verſtoße die Steuer gegen die Vorſchriften des
Kommunalabgabengeſetzes Hierin ſei den Gemeinden zwar eine
indirekte Beſteuerung in weitem Umfange zugebilligt während
ihnen die direkte Beſteuerung ihrer Mitglieder nur in be
ſtimmten vom Geſetz umſchriebenen Fällen geſtattet ſei Der

haber von Dauerkarten wie aus ſeinem Wortlaut klar hervor
gehe eine direkte Steuer überdies ſtehe er im Widerſpruch
mit dem 8 8 der Ordnung

Der Kläger hat demgemäß beantragt den Beklagten koſten
pflichtig zur Zahlung von 0,10 M zu verurteilen und das Urteil
ſür vorläufig vollſtreckbar zu erklären Der Veklagte hat Klage
abweiſung beantragt und behauptet zur Erhebung der Billett
ſteuer vom Kläger auf Grund der ihm im 84 Nr 3 der Ordnun
erteilten öffentlichrechtlichen Befugnis berechtigt und verpflichte
zu ſein Er hat ferner dem Magiſtrat zu Halle a S den Streit
verkündet da er dieſen im Falle ſeines Unkerliegens in Auſpruch
nehmen würde

Entſcheidungsgründe
Zur Entſcheidung ſteht die Frage ob nach der Halleſchen

alſo der Beklagte allein die rechtliche Pflicht zur Tragung der
Steuer hat oder ob die Steuerordnung ihm eine öffentlich
rechtliche alſo uneinſchränkbare Befugnis gibt die Steuer
auf die Beſucher der Luſtbarkeit abzuwälzen und damit eine
Steuerpflicht der letzteren mittelbar begründet

Es iſt davon auszugehen daß die Luſtbarkeitsſteuer ihrem Be
griffe nach eine indirekte Steuer iſt d h eine Steuer die
nicht das Vermögen als ſolches unmittelbar ergreift ſondern es
nur mittelb ar trifft indem ſie zum eigentlichen Steuerobjekt
das Vergnügen die Luſtbarkeit macht Nicht anders iſt es
auch bei der Halle ſchen Luſtbarkeitsſteuer insbeſondere auch
bei der Billettſteuer die eine direkte Beſteuerung des Ver
mögens welche der Kläger behauptet ſelbſt bei der weit
gehendſten Auslegung des S 4 eit weder bezweckt noch bewirkt

Dies vorausgeſchickt iſt zu prüfen wen die Steuerordnung
mit der öffentlich rechtlichen Pflicht der Tragung der Steuer
belaſtet Nach der ganz unzweideutigen Beſtimmung des S 8 elt
der Ordnung kann das von den Parteien allein der Be
Llagte ſein denn in S 8 heißt es mit klaren Worten Die
Erfüllung der in vorſtehenden Beſtimmungen auferlegten Ver
pflichtungen liegt in erſter Linie dem Veranſtalter der Luſt
arkeit in zweiter dem Lokalinhaber ob Veranſtalter wie

Lokalinhaber iſt aber der Beklagte in einer Perſon Beſtätigt
wird dieſe Auslegung durch die Vorſchrift des 8 4 Nr 9 eit

Nun entſpricht es allerdings der Natur elner indirekten
teuer daß der eigentlich Steuerpflichtige ſie nicht auf ſich

ſitzen läßt ſondern ſie auf andere überwälzt ſo bei den Zöllen
und Verbrauchsſteuern auf die Konſumenten welchen hier die
Beſucher entſprechen Mit dieſer Ueberwälzung rechnet auch in
der Halliſchen Steuerordnung der Steuererheber ja ſogar in
dem Maße daß er im 8 4 elt von vornherein die Art der Er
hebung und nziehung unter dieſem Geſichtspunkte regelt
Aber einzig und allein der formale Akt der Erhebung
ſowie das Maß der Veſteuerung iſt es welches der 5 4 eſtregeln will wie unzweidentig aus ſeinen Eingangsworken
für die Feſtſtellung und Erhebung der Viſllettſteuer

r folgende Vorſchriften hervorgeht Der Grund für dieſe
zegelung der Erhebungsart war offenſichtlich daß man uicht

einen abſoluten Steuerſatz normieren wollte was bei der
Verſchledenheit der Unternehmungen zu Ungerechtigkeiten ge
führt kere ſondern den Maßſtab der Steuer nach
der Zahl der Beſucher beſtimmen wollte Eine Steuecpflichi
der Beſucher oder wie der Beklagte will ein Recht des
Unternehmers auf Abwälzung der Steuer auf jene kann jedoch
aus den Beſtimmungen des S 4 elit nicht entnonimen werden

8 4 Nr 3 der fraglichen Ordnung verhänge aber über die Jn P

Luſtbarkeitsſteuer Ordnung der Unternehmer und Lokalinhaber

Fräulein Goetze die Tochter des jetzigen Pächters gab das
Meiſtgebot mit 180 M ab Der bishexige Pächter zahlte
300 M jährlich Der Zuſchlag iſt vorläufig noch nicht erteilt

Die Paſſage in der Großen Ulrichſtraße, und
zwar in dem vorderen Teile derſelben war heute vormittag
derart erſchwert wie es in einem ſo verkehrsreichen Straßen
zuge unter keinen Umſtänden der Fall ſein dürfte wenn anders
nicht die Sicherheit der Paſſanten aufs ſchwerſte gefährdet
werden ſoll Auf der einen Seite fand ſich das Trottoir ge
ſperrt wegen des Abbruches eines Hauſes auf der anderen war
infolge Straßenpflaſterung der Bürgerſteig zur Hälfte mit auf
getürmten Pflaſterſteinen belegt und auf dem ſchmalen Fahr
damm ſauſten die Motorwagen der elektriſchen Vahn her und
hin verkehrte das zahlreiche Fuhrwerk ſodaß eine Paſſage zeitweiſe nur mit Gefahr möglich war Etwas mehr Rückſicht auf
das Publikum wäre denn doch angebracht

Armeemuſikinſpizient Prof Roßberg, der
gegenwärtig Proben der am großen Zapfenſtreich in Merſeburg
beteiligten Militärkapellen und Spielleute unſeres Armeekorps
abnimmt iſt hier eingetroffen und im Hotel Kaiſerhof abge
ſtiegen um heute mit unſeren Halliſchen Militärkapellen eine

robe zu veranſtalten nachdem er am Sonnabend bekanntlich
zu gleichem Zwecke ſchon in Merſeburg geweilt hat Dort ſoll
demnächſt eine zweite Probe ſtattfinden der dann am 3 Sep
tember auf dem Roßplatz hierſelbſt eine Hauptprobe ſämtlicher
Muſikkapellen des IV Armeekorps folgt

lDie Landwirtſchaftskamer der Provinz
Sachſen macht bekannt daß nach einer Mitteilung der
Jntendantur des IV Armeekorps auch in dieſem Jahre durch
Vermittlung der Proviantämter Weißenfels HalleTorgau und Wittenberg für die Armee Konſervenfabrit
Mainz größere Ankäufe von Erben Bohnen und Linſen ſowie
durch Vermittlung der Proviantämter Magdeburg Halberſtadt
Stendal Salzwedel Gardelegen und Burg für die Proviant
ämter Straßburg i E und Hagenau größe Ankäufe von Erbſen
und Bohnen vom Monat Oktober ab in Ausſicht genommen
ind

Vom Konſervator der Denkmäler der Pro
vinz Sachſen erhalten wir folgende Zuſchrift Die Eröffnung
der kunſtgeſchichtlichen Ausſtellung zu Erfurt rückt
näher Es wäre ſehr dankenswert wenn Perſönlichkeiten welche
geeignete Ausſtellungsobjekte beſitzen und dieſelben der Aus
ſtellung in der Oeffentlichkeit für würdig halten ſich dieſerhalb
ſobald als möglich mit dem Provinzialkonſervator Dr Doering
in Magdeburg in Verbindung ſetzten Beſonders erwünſcht ſind
ſächſiſch thüringiſche Malereien des 13 bis 16 Jahrhunderts
Goldſchmiedearbeiten und andere Gegenſtände des älteren
Kunſtgewerbes Ausgeſchloſſen ſind vorgeſchichtliche und zer
brechliche Dinge

Die Fritz Steidl Sänger im Apollo Theater
erzielen mit ihren vorzüglichen humorvollen Darbietungen die
altgewohnten Erfolge und iſt das Theater täglich ſtark beſetzt
Der ſchlaue Johann und Unſer Neſthäkchen bei welchen
Piecen nicht nur gelacht ſondern förmlich geſchrieen wird wegen
ihrer Komik bleiben nur noch bis Mittwoch auf dem Repertotr
da die Steidl Sänger jede Woche ein in allen Teilen voll
ſtändig neues Programm bieten Das Repertoir der Steidl
Sänger iſt ſo groß daß Wiederholungen nicht ſtattfinden wer
alſo das jetzige Programm noch nicht bewundert hat der möge
ſich beeilen Der Aufenthalt im kühlen Theater iſt ein äußerſt
angenehmer

Pferd und Rad hatten geſtern zahlreichen znach der Radrennbahn agzogen Texas Tex zeigte ſeine Künſte
aus dem fernen Weſten Nordamerikas Die Hauptattraktion des
Tages war aber das Wettrennen zwiſchen Texas und einem preis
ekrönten Rennfahrer aus Halle dem Herrn Wurmſtich Bei
eginn des Rennens erreichte der Reiter ſchon einen Vorſprung

vor dem Radfahrer der ſich ſchließlich auf eine Runde erſtreckte
ſo daß nach 10 Kilometern der Reiter als Sieger aus dem
Kampfe hervorging Wailerſeh t veſel

Ein neuartiges Waſſerfahrzeug feſſelte geſternu auf unſerer Saale das W des Publlkums
Das Fahrzeug das wie wir erfahren bereits auch in Frankreichund Holland patentiert wurde beſteht aus zwei Schwimmern
von je 32 m Länge und 36 em Durchmeſſer Jeder Schwimmer
iſt in vier unter ſich waſſerdicht abgeſchloſſenen Kammern ein
geteilt ſodaß ein oder n zwei ſolcher Kammern durch eventuelle
Veſchädigungen ruhig leck werden können ohne daß eine Gefahr
des Sinkens eintreten könnte Auf der vorderen Hälfte dieſer
Schwimmer die in einer Breite von 1 m auseinanderſtehen

Sie ſind wie ausgeführt nur formaler Nolur während die
alſo unmöglich nach irgend einer Seite zum Kippen u bringen
ſind ſind zwei Fahrradtretwerke eingebaut die eine im Hinter
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teile ſehr Fnnrelch angebrachte Ark Trommel anf der ſich in
enſſprechenden Zwiſchenräumen je eine Anzabl rechts und links

rälförmig befeſtigter Segmentſchaufeln befinden in Bewegung
etzen Auf dem Podium des Fahrzeuges iſt eine bequeme Vant

drei bis vier Perſonen angebracht auch werden derarlige
erfahrzenge einſitzig ſowie fünfe und mehrſitzig hergeſtellt

Die Fortbewegung iſt die denkbar leichteſte jedenfalls ſchneller
als bei einem gewöhnlichen Ruderboot und was die r
iſt es gehört durchaus keine Uebung dazu und ſelbſt großeer nen darauf fahren Gebaut werden dieſe Fahrzeuge
wie wir erfahren in der Maſchinenfabrik von G E Schildbach
Neuſtadt a Orla und ſollen mit beſtem Erfolg bereits eine
r Auzabt derſelben in Treptiow Berlin ſowie in Kaſſel

etrieb ſein
Revolverheld Während eines Streites den zwei

Tiſchler in der erg ung miteinander hatten ſchoß der
eine zwei ſcharfe Schüſffe auf ſeinen Gegner ab ohne ihn
jedoch zu verletzten

Schlägerei n der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag gegen ,2 Uhr kam es in der Fleiſcherſtraße zu einer
Schlägerei hierbei wurde der eine der daran Veteillgten deru n äoee verletzt daß er nach der Klinik gebracht werden

mußte
i6t wird das 24 Jahre alte Dienſtmädchen Annah Heyde aus Thaldorf Die Vermißte hat

am 18 d Mts aus ihrer Dienſtſtelle beim Reſtaurateur
Moritz Borck Kurze Gaſſe 1 entfernt und iſt bis ietzt wederbei ihrem Dienſherrn noch bei Eltern ein
etroffen Bekleidet war ſie mit dunkelblauem Rock blauer
iuſe Strohhut und halben Schuhen Etwaige Mitteilungen

über den Verbleib der H nimmt die Polizei entgegen
Dumme Jnngen Streiche ſind in der Nacht zum

Sonntag früh gegen 2 u in der Sophienſtraße ausgeführt
worden Viele ohnhäuſer Firmenſchilder Hausnummern
Briefkäſten uſw wurden mit Mennigfarbe beſchmiert wodurch
den Eigentümern zum Teil ein nicht unerheblicher Schaden zu
gefügt worden iſt offentlich gelingt es unſerer Polizei die
Urheber dieſer Flegeleien zu exmitteln

zu lus dem Leſerkreiſe
Kein Sulfatgeruch mehr

Wie leichtfertig ohne Kenntnis der einſchlägigen Verhältniſſe
bisweilen Leute mit ihrem Urteil bei der Hand ſind beweiſt
folgender Vorfall Als ich mich vor einiger Zeit abends gegen
11 Uhr von der Bergſchenke kommend über die Cröllwitzer
Brücke wo man leider immer noch Brückengeld bezahlen
muß nach meiner in Giebichenſtein befindlichen Wohnung be
geben wollte gingen vor mir her zwei Herren die in ſcharfen
Worten wegen des üblen kaum zu ertragenden Geſtankes über
die Cröllwitzer Aktien Papierfabrik herfielen Auf meine An
frage ob denn die Papierfabrik auch Haare und Knochen zur
Papierfabrikation verwende taten die Herren ſehr erſtaunt ſie
wußten offenbar nicht daß es in Cröllwitz eine andere Fabrik
gibt die zur Herſtellung ihrer Fabrikate dieſe Rohmaterialien
verwendet und dieſe Fabrik ganz allein war es die überhaupt
in Frage kommen konnte Jch hatte mich erſt noch kurz vorher
auf der Bergſchenke mit anderen Herren darüber unterhalten
Man wolle nun nicht etwa einwenden daß auch wir uns ge
täuſcht haben könnten das iſt ausgeſchloſſen ich verkehre regel
mäßig auf der Bergſchenke und bin ſowohl über die früheren
der Papierfabrik als auch über die der Knochenmühle ent
ſtrömenden Abgaſe genau unterrichtet Wo immer es nicht au
genehm riecht wo nur widerwärtige geſundheitsſchädliche Aus
dünſtungen ſich zeigen alles wird jetzt zu Laſten der Papierfabrik
geſchrieben teils aus Diplomatie teils aus Gehäſſigkeit und zum
ſehr großen Teil aus Unkenntnis Schreiber dieſes iſt ſelbſt
mit einem empfindlichen Riechorgan ausgerüſtet und hat früher

wo man des Oefteren ſeine Fenſter ſchließen mußte wenn
man nicht Gefahr laufen wollte den ganzen Tag über mit
Kopfſchmerzen behaftet zu ſein weidlich über die Papierfabrik
eſchimpft Jetzt iſt dies aber ars anders geworden Nur beiarten Niederſchlägen macht ſich bisweilen heute noch die

Papierfabrik bemerkbar aber in einem ſo geringen Maßſtabe
daß verſtändige Leute kein Wort darüber verlieren ſollten Wo
Strohſtoff verarbeitet wird kann es nicht nach Eau de Cologne
riechen kleine Widerwärtigkeiten muß man bei der Jnduſtrie
mit in Kauf nehmen oder es hieße ſie beſeitigen zu wollen
Halle iſt nun gottlob einmal eine Jnduſtrieſtadt erſten Ranges
und wird es hoffentlich auch fernerhin bleiben K

Der Eliteiag im Zoologiſchen Garten
Der Beſchwerde über den Elitetag am 11 Jull im Zoologiſchen

Garten muß auch ich und viele meiner Bekannten zuſtimmen
und zwar in unſerer Eigenfſchaft als Abonnenten Wir finden
leſes Verfahren mindeſtens recht ſeltſam es ſpricht eine
iemliche Mißachtung gegen das Publikum daraus Hat die
irektion überhaupt das Recht einen Teil des Gartens und der

Wirtſchaftsräume die dieſem gehören abzuſperren Jch be
zweifle dies ſtark denn ſolches iſt in den Abonnements
bedingungen nicht verzeichnet Jm hieſigen Vereinsblatt offeriert
die Verwaltung den Garten und das Reſtaurant für Vereins
feierlichkeiten Es läge im Jntereſſe des Publikums wie des
Gartens wenn hierüber klare Beſtimmungen getroffen würden
Am beſten wäre es wenn derartige Vermietungen überhaupt
nicht zugelaſſen würden Jedenfalls hoffen wir daß das
Publikum nicht wieder in dieſer ländlichen Weiſe behandelt

wird OivisAntwort auf die Veſchwerden über den letzten Elitetag
Wir erwidern nur ungern auf anonyme Eingeſandts ſind

unſeren Aktionären aber die Erklärung ſchuldig daß wir ſür
Sonnabend den 11 d überhaupt kein Konzert angekündigt
hatten Wer Konzerte hören wollte hatte die ganze Woche dazu
reichlich und beſtens Gelegenheit Von Sonntag bis Freitag
re J Konzerte ſtatt darunter zwei Konzerte des

be olo Quartetts die im Vorjahre im Wintergarten
1 M Entree koſteten und vier Doppelkonzerte auswärtiger
Miktärkapellen von denen wir jedes als Elite Konzert hätten
bezeichnen können Für Sonnabend hatten wir ſchon länger als
acht Tage vorher einen ges ohne Konzert angekündigt
Bei ſolchen Elite Tagen erhöhen wir den Einktrittspreis
um Beſuch des Gartens nach unſerem Ermeſſen auf 75 Pf

1 M oder vielleicht auch einmal auf 2 M oder 3 wenn
wir glauben damit den Intereſſen des Gartens in irgend einer
Weiſe zu dienen Die Konzerte ſind in unſerem Garten ſtets
als Gratis Zugabe zu betrachten wenn wir auch jetzt im

da r h c r ar re Konzerte iner e von pro Perſon eingefü abenDirektion des Zoologiſchen Gartens

l AUniverſitäts und Hochſchuknachrichten
Dr Ernſt Vahlen dem Privatdozenten in der mediudchen Fakultät der Vereinigten Friedrichs Univerſität Halle

ittenberg iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden
O Zur Exlangung der philoſophiſchen Doktorwürde

legte Herr Otto Moſt aus Markranſtädt der philoſophiſchen
ad der Vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg
eine Jnaugural Diſſertation Der Nebenerwerb in ſeiner volks

wirtſchaftlichen Bedeutung vor

Gegen die Berufung des ro ors DrNeiſſer aus Breslau an die Wäuner wercät Leitung
der dermatologiſchen Klinik und des Wiener AllgemeinenKrankenhguſes haben wie dem Berl Tabl aus Wien ge
Feldet wird die Antiſemiten im Wiener Stadtrat eine

Kaitation eröffnet Sie nehmen T auf die UnterſuchunM die Anklage gegen Neiſſer e n et
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im Archive ſür Dermatologie ſeine Experimente veröffentlichte
und nur infolge Verjährung freigeſprochen wurde Die An
tragſteller an deren Kte der Redakteur des Deutſchen
Volksblattes eines antiſemitiſchen Organs ſteht verlangen
der Bürgermeiſter ſolle beim Unterrichtsminiſter
Proteſt und Verwahrung gegen die Berufung
NReiſſers erheben der ſich verbrecheriſcher
Hand lungen ſchuldig gemacht habe

Dr Paul Giſevius Profeſſor der Landwirtſchaft ander Univerſität Königsberg hat einen Ruf nach Gießen erhalten
an Stelle von Prof Dr F Albert der im Herbſt nach Königs
berg überſiedelt

De Schwackhöfer Profeſſor an der Hochſchule für
Bodenkultur und Direktor der Brau Akademie in Wien iſt am
18 Juli geſtorben

Oviſſenſchaft Runſt Literatur

James Vhiſtler der auch in Deuiſchland bekannte
amerikaniſche Porträtmaler iſt 70 Jahre alt in London ge
ſtorben Whiſtler lebte ſeit 1857 in Europa und ließ ſich nach
Vollendung ſeiner Studien in London nieder Auch als Kunſt
ſchriftſteller hat er ſich einen Namen gemacht

Das Schiedsgericht des Bühnenvereins hat den
früheren Dresdener h hre Georg Authes derſeinerzeit kontraktbrüchtg wurde und nach Amerika ging des
Kontraktbruches ſchuldig geſprochen und zu einer Konventional
ſtrafe von 28,000 M verurteilt

m provinzialnachrichten
g Wettin 18 Juli Selbſtmord Die Ehefrau bes

Handelsmannes Bolz aus Schwertz iſt aus unbekannten Gründen
am Donnerstag in die Saale gegangen und hat ihren
Tod gefunden in Döblitz iſt die Leiche angeſchwommen

Eisleben 19 Juli Schwerer Unfall Bierfeſt
r w Geſtern vormittag trug ſich auf der Nußbreite
ein ſchwerer Unfall zu Es ſpielten dort an einer Hausecke
in einem Sandhaufen mehrere Kinder Plötzlich kam auf der
etwas abſchüſſigen Straße ein mit Schafen beladener Wagen

der Beſitzer ſoll aus Halle ſein ſehr ſcharf daherge
fahren die Pferde gingen durch ein Zügel riß und Pferde und
Wagen prallten an der betreffenden Hausecke an die Kinder
unter ſich reißend Der 4 jährige Bruno Große Sohn des
Zimmermanns Gr war ſofort tot die andern Kinder hatten
teils leichte teils ſchwerere Verletzungen erhalten Einem Kinde
ſind mehrere Zehen an den Füßen abgefahren worden Dem
Je ſoll keine Schuld treffen weil er durch Zerreißen der

ügel die Pferde nicht hat halten können An derſelben Stelle
wurde vor einigen Jahren ein Töchterchen des Buchhändlers
Winkler überfahren welches ebenfalls ſofort tot war Auf
jeden Fall gehört es ſich daß in den Straßen unſerer Stadt
die doch vielfach bergig ſind Schritt gefahren wird Die
Bergleute der Mansfelder Gewerkſchaft feiern heute das Bier
feſt in verſchiedenen Lokalen der Stadt und in Gaſthöfen der
Ortſchaften Jeder Bergmann erhält für ſich und ſeine
Familie Biermarken Konzert und Tanz wird allen Teil
nehmern geboten Die Hüttenleute haben ihr Feſt nächſten
Donnerstag Die Kirſchen ſind nach dem Regen noch
recht gewachſen Die Kiepe wurde geſtern mit 1,25 und 1,50 M
bezahlt

e Zörbig 18 Juli Unfälle BeſitzwechſelSchweineſeuche Auf der benachbarten königlichen Domäne
Strohwalde ſtürzte der jugendliche Arbeiter Czichowlas von
einem Strohboden abzund trug ſchwere innere und äußere Ver
letzungen davon Jn Kleinpaſchleben wurde der Arbeiter K
bei dem Aufhalten eines Fohlen deſſen Hufe ausgeſchnitten
werden ſollten und einem anderen Pferde gegen die Bruſt ge
ſchlagen infolgedeſſen er nicht unerheblich verletzt wurde Jm
nahen Gerbitz iſt der Paulingſche Gaſthof durch Kauf an den
Müllermeiſter Radecke in Nienburg a S gegen die Summe
von 34,000 M übergegangen Jn dem benachbarten Klein
weiſſandt iſt unter dem Borſtenvieh des Maurerpoliers Meißner
die Schweineſeuche zum Ausbruch gekommen

b Liebenwerda 19 Juli Ein Unfall, der leicht einentödlich en Ausgang nehmen konnte ereignete ſich in Großkmehlen
Eine Frau half dem Obſtpächter beim Kirſchenpflücken An dem
Baume lehnte ein geladenes Gewehr welches zum Sperlinge
ſchießen benutzt wurde Ein hinzugekommenes Schulmädchen

an das Gewehr der Schuß krachte und blutend brach die
rau zuſammen Die Schrotladung durchlöcherte Ohren
ange und Naſe ob die Augen verletzt ſind iſt noch nicht

feſtgeſtellt

Schönebeck 18 Julk Leben smüde Heute morgen hat
ſich eine Frau Sch in der Elbe am Dumlingſchen Lagerplatz
ertränkt Sie war in Magdeburg operiert worden und ver
meinte blind zu werden Jhre Aufregung muß ſich bis zur
Geiſtesgeſtörtheit geſteigert haben

Magdebnurg 18 Juli Einen Schuß in den Kopf bat
ſich der 20 jährige Handlungsgehilfe L heute abend in der Woh
nung ſeiner Multer in der Marſtallſtraße in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht beigebracht Er wurde noch lebend nach der altſtädtiſchen
Krankenanſtalt gebracht L ſoll die Tat in einem Anfall von
Geiſtesgeſtörtheit begangen haben

O Mühlhanfen i Th 20 Juli
hüringer Gewerbevbereine Jn den Mauern unſerer

Stadt iſt am 18 19 und 20 d der 25 Verbandstag der Thü
ringer Gewerbevereine abgehalten worden Zugleich feierte der
hieſige im Jahr 1828 begründete Gewerbeverein ſein 75jähriges

ubiläum Am Sonnabend 18 folgte der Beſichtigung der
ebſchule und anderer Sehenswürdigkeiten eine Sitzung des

Arbeitsausſchuſſes und die Hauptverſammlung im Schauſpiel
hauſe mit reichhaltiger Tagesordnung Unter den Delegierten
war auch die Handwerkskammer in Halle vertreten
Der Sonntagmorgen war einem Rundgang durch die Stadt ge
widmet Um 10 z Uhr fand die Feſtverſammlung in der Feſt
bidt am Schützenberg ſtatt der ſich die rer der vom

ieſigen Gewerbeverein veranſtalteten und unter dem Protektorat
des Herrn Staatsminiſters a D von Berlepſch ſtehenden Ge
werbeausſtellnng anſchloß Dem gemeinſamen Feſteſſen in der
Feſthalle folgte ein Spaziergang nach dem Walde und Konzert
am Schützenberg Der letzte Tag brachte etliche Spaziergänge
Beſuch der Gewerbeausſtellung und Konzert Der nächſtjährige

e egtes der Thüringer Gewerbevereine ſoll in Schmölln
attfinden

Wolfeubüttel 18 Juli Einen erheblichen Geld
diebſtahl hat die getrennt lebende Ehefrau Wölkerling
Hermine geb Müller aus Gilzum bei ihrer Dienſtherrſchaft
ausgeführt Sie war bei einem hieſigen Arzt als Reinmache
frau tätig und hat dieſem aus einem verſchloſſenen Schranke20,000 t in Wertpapieren außerdem Wäſcheſtücke und ein
Portemonnaie entwendet 18,800 M ſind noch bei ihr vor
gefunden worden

h

vermiſchtes
Ein elgerj m erer Dammbruch wird aus Glogau gemeldet

Er iſt bei Sagbor erfolgt und überflutete die ganze Milziger
Niederung Um weiteres Unheil zu verhüten e die
Schlenſe des erſt vor wenigen Jahren unter großen Koſten er
bauten cm dames gezogen werden Die noch vor wenigen
Stunden in üppigem Grün ſtehende e erzng gleicht einem
wogenden See Jm Dorfe Saabor dringt das Waſſer in
Ställe und Keller Von Glogau wurde ein Pionierkommando
erbeten Auch im Kreiſe Brieg ſind gegen 4800 Hektar Felder
überſchwemmt und ihre Beſtände total vernichtet

Mädchen mit Lnesſerum wobei betont wird daß Neilſſer ſelbſt

Verbandstag der

Stadt Jubilänm Die Stadt Ludwigshafen felkecte am
Sonnabend die 50 Wied erke hr des Jahrestages ihrer
Erhebung zu einer ſelbſtändigen politiſchen Gemeinde Um
11 Uhr vormittags fand in Anweſenheit von Vertretern der
Staalsregierung der ſtädtiſchen Körperſchaften der Zivil und
Miliärbehörden ſowie einer großen Zahl Jntereſſenten die Er
öffnung der aus dieſem Anlaß veranſtalteten Jubiläums
Gewerbeausſtellung ſtatt Die Ausſtellung umfaßt
26 Abteilungen und iſt von 175 Ausſtellern beſchickt

Ein mhſteriöſes Verbrechen iſt bei Volpriehaufen begangen
worden Der Nachtperſonenzug hatte einen Unbekannten über
fahren hinterher aber wurde feſtgeſtellt daß dieſer einige Slunden
vorher geſtorben war Der Getötete iſt zweifellos erſchlagen
und die Leiche auf den Eiſenbahnkörper geworfen worden um
Selbſtmord vorzuſpiegeln

Eifenbahn Zuſammenſtoß Am Sonnabend Abend 8 Uhr fand
auf der Station Orzeg o w ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem
kurz vorher von Beuthen abgegangenen Perſonenzug und einem
Güterzug ſtatt 5 Wagen wurden zertrümmert enſchen ſind
nicht verunglückt

Eine Keffelexploſion ereignete ſich geſtern in der Springerſchen
Spiritusfabrik in dem Vororte Maiſons Alfort von Paris
drei Arbeiter und ein Steuerbeamter wurden ge
tötet zehn Arbeiter wurden verletzt

Theaterbrand Jn der Nacht zum Sonntag iſt in Madrid das
Sommertbheater Eldorado abgebrannt einige Perſonen erlitten
leichte Verletzungen auch drei an das Theater ſtoßende Häuſer
wurden von dem Feuer ergriffen und zerſtört

Mit dem Schiffe verbrannt Jn der Nähe der Stadt Niſchn i
Nowgorod verbrannte der zweiſtöckige Dampfer Peter I
welcher von Rybinsk und Samara mit über 200 Paſſagieren
und 7000 Pud Fracht nach der dortigen Meſſe ging Der
Dampfer war von der Geſellſchaft Nadeſhda gepachtet Die
Zahl der Opfer iſt noch nicht feſtgeſtellt bisher ſind gegen
50 Vermißte angemeldet
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Sportnachrichten

Magdeburg 18 Juli Pferderennen Eröffnungs FlachNennen Ehrenpreis und 600 M 1 Lt v Mackenſens Man
tinea 2 Lt v Bachmayrs Exaroh 3 Lt v KayſersLagzi Ferner Autocrat Stift Königsborn Ricarda
Minneſota 81 10 12 12 11 10 ThuringiaHürden

Rennen 1200 M 2500 w I Lt v Kellers Jntigue
2 v Lüdinghanſens Laertes 3 Rittmeiſter v Lewinskis
Weltſchmerz Ferner Pilger Roſe 63 10 26 18 10

Handicap Steeplechaſe 1200 M I Lt v Oertzens
Swallowbeck 2 Autos 3 Leanyka 129 10 29 27

20 10 Herrenkruger Jagdrennen 1200 M 1 Lt Graf
9 Seherr Thoß Papi 2 Gletſcher 3 Einbrecher
16 10 10 10 10

Magdeburg 19 Juli J Preis der Stadt Magdeburg
Preis 1200 M Diſt ca 4000 Meter Narciß Ober
u Panſe Mein Junge Schäferſtunde 3 Tot

II Offizier Jagd Rennen Preis 1000 M Diſt3500 Meter La VBocca Leutnant v Roſenberg Ein
brecher Lucifer 3 Tot Sieg 29 10 Platz 12 II
12 10 Ferner liefen Exarch Roſeberry Königsborn
Bulgurlu
III Korps Jagd Rennen Dret Ehrenpreiſe Diſt

4000 Meter Jſolde Leutnant v Goßler Trawla
Jſen 3 Tot 10 10IV Wellpunte Hürden Rennen Staatspreis 1000

Mark Diſt 3000 Meter Jntrigue Leutnant v Zingler I
Antos Praebende 3 Tot 23 45 25 Ferner liefen
Tiſchbein Mantinea
V von Verſen Steeple Chaſe Ehxenpreis und

2500 M Handicap Diſt 4500 Meter Gadoſh König
b 2 Planet 3 Tot 58 15 12 Ferner lief

Schönau

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 18 Jnlk

Aufgeboten Jngenieur Bernhard Straube und Anna Bölicke
Cannſtadt und Harz 20
Eheſchließzungen Leutnant im Füſilier Regiment General

feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb r 36 Ednard
Michaelis und Anna Mücke Halle und Kronprinzenſtr 99
Tapezierer und Dekorateur Max Schmiljun und Eliſabeth Säll
Ludwig Wuchererſtr 55 Schloſſer Karl Kramer und Jda

eber Henriettenſtr 29 und Hohenzollernſtr 36 Steinhauer
Herzau und Jda Linge Magdeburgerſtr 7 und

arz 33
Geboren Bauarbeiter Auguſt Müller Martha Schleif

weg 5a Bahnarbeiter Karl Beige Karl Angerweg
Papierfabrikarbeiter Louis Heinicke Otto Nordſtr Buch
handlungsboten Willy Sendke Rudolf Georgſtr

Geſtorben Buchbindermeiſters Karl Pick T Charlotte 3 M
Schillerſtr 25 Konzertmeiſter Auguſt Seyfarth 35 J Bran

denburgerſtr Des kgl Kaſernenwärters Friedrich Bocker S
Erich 9 M Deſſauerſtr 70 Stadtbahnwagenführers Bruno
Gebhardt T Charlotte 6 M Schillerſtr 24 Gutsarbeiters
Wilhelm Kohl S Auguſt 9 M Kabelhäuſer 12

Standesamt Halle S Steinweg 18 Juli
Aufgeboeten Telegraphendiätar Karl Fügemann u Klara

Thiele Liebenauerſtr 163 u Auguſtaſtr 10
Eheſchließungen Klempner Wilhelm Seligmann u Emma

Bolze Steinweg 51 u Jacobſtr 44 Zuckerraffineriearb Karl
Chriſtall u Martha Serbe Merſeburgerſtr 45 u Kl Sand
berg 18 Schneidermſtr Albert Kampfhenkel u Anna Scharf
Wieda u Streiberſtr 29 reits eſirent Max Scheibe

u Hedwig Rüdiger Gottesackerſtr 8 u Anhalterſtr
Eiſendreher Otto Brüggemann u Olga Hampe Spitze 11 u 16
Kontoriſt Wilhelm Heuer u Frieda Finck Lindenſtr 72 u
Mansfelderſtr Fabrikarb Wilhelm Hauſchild u Friederike
Winkler Liebenauerſtr 14 Kutſcher Otto Prange u Berta
Tänzer Glauchaerſtr 19 u Eisdorf

Geboren Arbeiter Otto Kawalek Charlotte Pfänner
höhe 28 Fabrikarbeiter Otto Kwoizalla S Willy Ludwig
ſtraße 41 Arbeiter Karl Schieke Paul Klinik Schmiede
meiſter Max Wendt Gertrud Martinſtr Knapp
ſchaftskaſſen Aſſiſtent Paul Topf Erich Hochſtr
Arbeiter Franz Kemska Boleslava Klinik Kauf
mann Konſtantin Schönleiter Waldemar Dryander
ſtraße 23 Maurer ilhelm Freiberg ans Klinikß
Modelltiſchler Ernſt Utzeimann Alfred Beeſenerſtr
Maurer Friedrich Wolfram T Lisbeth Raffinerieſtr
Schmied Max Schleif Max Lindenſtr 76 Oberkelluer
Paul Weißenbeck Arno Alte Promenade 20

Geſtorben Jnvalide Ernſt Booſt 36 J Weingärten 25
Arbeiters Adolf Hendreich S Willy 1 Mon Ranniſcheſtr 19
Witwe Helene Krahmer geb Sommer 47 Zinksgarten
raße Witwe Auguſte Puppe geb Bandermaun 77 J
Nikolaiſtr 3 Schmieds Guſtav Kittlans totgeb Torſtr 32

e uguſt Steiner 17 J St Eliſabeth Krankenhaus
riyatmann Chriſtoph Herz 69 J Robert Franzſtr Schuh

hefrau wer geb ranz
e

machermeiſters Wilhelm Barche
30 J Kuttelßof Malers Jofef Kiene onate

ex
Arbeiters Joſef Trombka S Otto 2 Woch G el

immermanns Wilhelm Pallas T Gertrud on
tkraße Bahnarbeiters Guſtav S er T

ens

Schmiedſtr 30 Helzers Hermann Wilhelm S Oity d J
St Febeſperg nhaus Sonne ermeiſters Friedrich

Goygas T Elife 3 J Ritterſtr 1

T

Lerchenfeldſtr 6 Maſchiniſten Auguſt Hennig S Augni S Wer m Dachdecker Albert Ken 42 u

25 222721



Abgang der Eiſenbahnzäge

10 00 V 10 05 W 10 20 V D 3 10 35 V 8 111 08 B 3 G 30 V nur bis Weißenfels 12 33
2 ba r 16 N 10 N 00 N 8 3 O42 N 8 3 750 N 5 9 O 960 b ſanete et11 31 A D 2 i1 44 h ln grerte

45 V D 2 00 V 40 V nur WerktagsS 60 58 V D 2 03 V u00 V 10 N 46 M D 22 5 O 45 NWlllenderg

z
S 7

S 2 S S

S

17

S

1

kagdedurg 65 V 55 Vi 812 22 Ab fahrt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 25 V 57 B fahrt bizSangerhaunſen 00 V tis Nordhauſen nur Sonu u aliage
00 B 11 02 B 8 3 9 12 20 N fährt dis Eisleben15 N S 3 10 N 54 N D 2 0 00 N 30 Ab

lährt bis Sangerhanſen 10 40 Ab 8 9 O 11 531 Ab
Aſchersleden Hildesheim Löhne 50 V 32 V S 300 9 11 32 B N p 3 O 42 M es t a
12 N S 3 10 39 Ab ab Halberſiadt Schnellzug

SorauGuden 45 V 8 3 G 53 V 11 40 V 2 59 N

Hettſtedt 20 V bis Cöllme nur Werklags 00 B 7ſbis Dölan 10 00 W 10 N bis Chinte 00 N 55
is Dölan 00 N bis Cöllme 30 N bis Dölant Sſea ger i v u vorſtehenden fahren an
onn a an noch folgende Züge 00 230 09 00 99 N 85 Ab s S

Ariugen 24 B 60 V 7 50 B S 3 e
7 n V 15 V 50 B 3 G

n Ankunft der Eiſenbahnzüge
gen 41 V D 2 35 V ſnur Werkt v Merſeburg02 V 8 3 kommt von Saalfeld 14 V S 3 en u

Aber Jena 27 V von Erfurtſ 50 V D 2 von Stuttgart
u Malland 49 V 8 3 O 51 V 10 51 V von Weißen
n 1215 N 04 R 32N 8 3 G 38 N D 2 von
luchen über Ja 12 N 26 N S 3 O 51 N D 313 Ab 8 3 e ſvon München und Sintlgart 34 h
21 Ab D 2 10 45 Ab von Weißenfels 11 55 Ah
Berlin 19 V 37 V 38 V nur Werktags von Landsberg 38 B tommt von Wenderc 60 56 V

D 2 10 176 V D 3 10 31 V 8 3 11 04 V 312 29 N D 2 05 N S 3 00 N 40 R S 350 N D 2 19 N 32 b S 3 O 04 Ab 10 28 R
D 2 O 10 58 Ab S 3 11 20 Ab 11 27 Ab D 1I 2
Leipzig 45 V 20 B 30 V S 3 50 B30 V 8 3 un 46 B 53 B 10 40 V 10 55 V 8 3

08 N 38 N 8 3 G 37 R 289 N 42 N S30 R 53 N verkehrt nur Werktags 0b N 8 3 O
55 Ab 68 41 Ab 41

Magdeburg 45 V 40 B kommt von Köthen 38 V
3 O 8 27 V 8 3 G 48 V 10 30 B 8 02 R27 N S 3 11 N 44 N 8 3 7 Ab e38 Ab 8 3 n 21 Ab 2 10 27 Ab S 3

Nordhanſen Kaſſel Glsleden 45 B 20 B S 3
50 V 22 N 95 42 N D
36 N 65 23 N 32 Ab 04 Ab S 9 O 111 00 Ab verkehrt nur Sonn und Feſttags
Löhne Hildesheim Aſchersleden 37 B von Cönnern verkehrte R dalberſad o B 10 26 V

16 46 b 6 18 T a N 5 8 0 w
Sorau Guben 42 V S 3 26 B kommt von Torgan
10 15 W 12 27 R S 3 S Anſchiuß von Breslan Wienſ

85 e kommt von Cottbus 43 Ab 10 04 i 10 26 Ab
8 3 S Anſchluß von Breslan Wien

Hetiſtedt 25 V von Cöllme nur Werktags 42 V45 V von Dölau 12 25 N 50 N von W 50 N
J Dölan 21 N 20 N von Dölau 05 dib30 Ab von Cöllme Anßer vorſtehenden verkehren an Sonn
und Feſttagen von Dölau noch folgende Züge 50 20
290 60 20 6 50 50 850 Ab

W
c

Die mit S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Hotel zur Stadt Hamburg Excellenz AhlborrHannover Oberbanurat Stölting aus Geb Ku

Prof Olsbanſen aus Berlin Architekt F Krafft aus
Göttingen Pfarrer O Michaelis aus Gr Moyenore
Frl E Voß aus Charlottenburg eand jur Rolf Linden
hagen W Vogel mit Frau aus Leipzig Lehrer J W
Jenks mit Frau aus Newyork Frau Dorette RMieier
aus Gr Munzel Fähnrich zur See Hübner aus Kiel
Frau Anng Hübner mit Tochter aus Thorn Arzt
Dr med Schumann mit Frau aus Berlin Kauflente
Panl Schade mit Frau qus Dresden Albert Oettinger
aus Offenbach J D Maks aus Amſterdam Alf Meyer
aus Bieleſeld Sam Weiß aus Wien Charles Roß aus
Paris Alfred Ullmann aus München Paul Gehrmann
aus Frankfurt Joſef Haas aus Köln Jacobſon Guſtav
Grünebaum E Prokeſch Mickolg P Lang B Beerenſam Sigw vpenheimer Max Polz und Richard Mueck

e eer S e ee

z a
3

F

Nieger aus Solingen

4 z s S

e

Am
e Hess am rohe

u e

W AZ
lngekommene Fremde vom 19 bis 209 Juli

Graud Hotel Bode Ihre Durchlaucht Prinzeſſin
Marie zu Yſenburg und Büdingen hre Dürchlaucht
Diener n Krieg Wän güeeſeeieger aus imar K K Profene g a is Weimar K K Profeſſor

ittmeiſter Bieler aus Weimar Rechtsanwalt Dr Nadel
mann aus Stettin Baumeiſter Becker aus Berlin
Rittergutsbeſitzer und Leutn d R Kahle mit Frau aus
Papitz Direktoren Uttendörffer aus Diesky Heinhold
gus Genthin Jnſpektoren v Baſſewitz Schlelein aus
Berlin Mosengel aus Weimar Eiſenbahnfekretär Bur
meiſter mit Frau aus Halle a/S
mit Familie aus Buenos Ayres Oberingenieur Wagner
gus Wettin Dr med Fichtner aus Kloſtermansfeld
Kaufleute Wieſenthal Schwedter gus Berlin Hirſch mit

Ingenieur Traeger

Frau aus Schöningen Wallach mit Frau aus Bleicherode
Dobrin aus Stettin Büchler mit Frau aus Annaberg

e
e

des ehemaligen Vanss Lättunannm ſchen Fabrikgrund
ſtücks an der Leſſingſtraße und der Deſſauerſtraße

vis àrvis dem Roßplatz

arustel kern von vorſtehendem Terragin ſind unter günſtigen Bedingungen preiswert zu verkaufen
Zu den erſten Bauſtellen können 500,000 Mauerſteine ſowie eiſernes Baumaterial Kanthölzer u Bretter billig

erworben werden
des ehemaligen Vagß Littmannſchen Fabrikgrundſtückes 1764 qm großWie BRestparzelle i darauf befindlichem neuen ca 40 m hohen Fabritſchornſtein Keſſelhaus

Stall Lager und Wohngebäuden ſür jede induftrielle Aulage paſſend iſt billig zu verkauſen
2 eveng noch zu errichtende 3ſtöckige Fabrikgebäude von 350 und 550 qm Fläche können billig erworben werden

alle a S Giebichenſtein

Bau materialien für

HRermea Olaumzazauzumzn Zimmermeiſter

der ehemaligen Vanß KLittmannſchen Mafſchinenfabrik für Fabrikenbie Montagehalle Eifengienereten oder als Lagergebände paſſend 600 qm groß 10 m

Für meinen kleinen ſtädliſch geführ
ten Haushaltein deidelbehel We ich möglichſt bald

Vräuealeim
das ganz ſelbſtändig kWäſche annimmt gen unter
ſowie ſonſtige Tätigkeit im Hansbalt

n enbei Neuden Prov Sachſen Woln
Frau O Rohland

Geb Kinderfräulein
zu 2 Kindern 2l/e u Gi2 f ganze
oder halbe Tage 1 Aug oder ſpäter
geſucht Bewerberinnen m unr guten
Ziffern wollen Off unter B t

47 bei Nud Moſſe Halle abgeben
Jn der Familie e Landarztes zwei

Perſonen wird e gebildetes junges
Mädchen a Stütze geſucht Dasſelbe
muß in der einfachen wie feinen Küche
im Backen u Einmachen ganz ſelbſt
ſtändig in Haus und Handarbeiten
ſauber und tig ſein Vollſtändiger
Familien Anſchluſßß Dienſtmädchen
vorhanden Gebalt 20 25 Mark
mouagtlich Antritt 1 Oktober oder
auch früher Off mit Fbotographie
und Zeugnisabſchr erbeten unter L
A an Rudolf MosseAltenburg

Für 15 Auguſt oder 1 Septbr er
ſuche ich ein Mädchen welches kochen
kaun und ſonſtige Hausarbeit ver
richtet Guter Lohn wird gezahbhlt

Frau Kaufmann Diederieh
Leipzig Eiſenbahnſtraße 19 I

Eiue tüchtige perfekte

Famselwelche ſchon in erſtklaſſa rrt geſucht eresFriedr Wleaße s7

Kochen lernen
aun junges Mädchen Eintritt ſof
m sehultheiss Poſtſtr F
Geſucht ſof 33 3 rder wie 18 20jähr Rädche

LWoon do Tr Witte
als a eur inderfabrfür nachniiage inderfahren

wiungerſtraße 12 J

Samos Auslese
pr Fl M 1,25 3 Fl 3,50
A Kratz Nachf

Gr Steinſtr 1I1 Fernſpr 2064

Eine Mark für ein krankes Kindiſt im Cymbel der Domkirche gefunden
Herzlichen Dank eelita

Zoolog Garten 10 7 abends

K Gerichtsadjunkt Dr Sellner aus Prag

Die j Dame m Stick beſchäſt in
Seitenkol wird um Adr gebeten unt

3 Exp d Ztg

Viele ältere und jüngere Mädchen mit
Graf Zgn f ſof u ſp St d A Domke
Steillenvermittlerin Breiteſtraße 31 Z 16

Familien Aachrigten
Die glückliche Geburt eines Die glückliche Geburt ejues
kräftigen Mädchens prächtigen Mädchens

zeigen hocherfreut an zeigen hocherfreut anHalke a/S den 18 Juli 1903 Cöthen den 17 Juli 1903
Osear Sachſe und Frau Dr Helmnt Scharfe und FranHannag geb Freutzel Jda geb Tiemanu

Heute mittag 121 Uhr entſchlief fanft nach langen Leiden mein S
lieber Mann und unſer guter Vater der Reſtanrateur

EBeürnzücha A Se zin ſeinem 61 Jahre was wir allen ſeinen vielen Freunden und Be S
2 kannten nur auf dieſem Wege tiefbetrübt anzeigenJ Halle g S den 18 Inti 1903 Die trauernden HinterbliebenenDie Beerdigung ſindet Dienstag nachmittags 5 Uhr vom Trauer t

S hauſe Glauchger Straße 32 aus ſtatt

Verein der Galtwirte von Halle a J

Herr Hefe AWir betrauern in demſelben einen treuen Kollegen einen eiſrigen Förderer
unſeres Standes Sein Andenken werden wir in Ehren halten

Die Beerdigung findet Dienstag den 21 Juli nachm 5 Uhr vom Trauer
haufe Glauchaerſtr 32 aus nach dem Südfriedbofe ſtatt

Verein ehemaliger 67 er
Am Sonnabend mittag entſchlief nach längeren Leiden unſer lieber

Vereinskamerad Herr

HBeüzarüGGa A S E
wollen ſich am Dienstag den 21

Wir verlieren durch fein Hinſcheiden ein braves Vereinsmilglied dem
wir ein ehrenvolles Andenken bewahren werden Diejenigen Kameradenwelche nicht kommandiert ſind aber an der Trauerparade teilnehmen möchten

d Mis nachmittags 4/2 Uhr in Anspnehs
Restauvrant Glauchaerſtraße 32 einfinden

Der Vorſtand J A Müblbhan
Statt beſonderer Meldnno

Sonntag früh 12 Uhr entſchlief ſauft nach langem ſchwerem Leiden
S unſere liebe Schweſter

Fränlein Therese Ruunmel
S Dies zeigen tiefbetrübt anJ e hen i erelene RummelOtto Rummel Geh Juſtizrat in Mülhauſen Elſaß

Halle den 20 Juli 1903

Dankſagnng
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres teuren Entſchlafenen des

Privatmannes Wrrüecdräch EIaase
ſagen wir allen denen welche durch Kranzſpenden und ſchriſtliche

S Beileidsbezeugungen liebend und ebrend ſeiner gedachten unſern
S innigſten Dank Herzlichſten Dank insbeſondere Herrn Digkonus

I Heintke für die troſtreichen Worte am Grabe und dem Verein
eben gut für l rteiten 18 Juli 1903alle Sangerhauſen un itten5 Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Frl Alice CharlotteMeyer mit Herrn Dr med Friedrich
Kublo erst Leipzig Frl LuiſeKampmann mit Herrn Max Bieder
mann Eeipzig Frl Hedwig Lange

Wer Heute nacht 11 Uhr entſchlief
ſanſt nach längeren ſchweren
Leiden unſere herzensgute Toch

boch in Eiſen mit Shettdachkonſtruktion neu erbaut eingerichtet für 3 Laufkrähne von 10,000 und 255000 Kilo iſt

anf Abbruch billig zu verkaufen eHerm GOlimaran Zimmermſtr Halle Giebichenſtein
Nevenverdlienst Flir mein Herrengarderobe Maß 33 zu ren Arten 30 Mark geſchäft ſuche ich per 1 Oktober einen Steiger

Verdienst zerd Groll Frankfurt a/Jf erſten Zuſchneider J eine gröt Vra
Herren he längere D ohlengrube mit TiefKranken Verſicherungs Verein gar S ſelten ban im Magdeburger Revier wird ein

ſür Männer und Frauen Maßgeſchä äti en ſinden z jüngerer energiſcher Steiger mitmit vorzüglichem Tarif ſucht tüchtige henen tun ar de Bergſchulbildung ſofort geſucht
Berückſichtigung Hensel SMeldungen mit ZeugnisabſchriftenVertreter 9 a S rNaumburg S Markt 16 und Gehaltsanſprüchen einzureichen

für Halle und Umgegend bei hoben J Iensel unter P J 797 an Hagfſenſtein KBezügen Gefl Offerten unter B m 241 Nanmburg Markt 16 Vogler Magdeburg
an Rudolf Moſſe Halle

S ter und Schweſter
MartaJ im noch nicht vollendeten 19 Le

S vensjahre Dies zeigen mit der
S Bitte um ſtilles Beileid an
S die tieftrauernden m

Fam Vuſchendorf Meckelſtr 12
J Halle g/S den 20 Juli 1903
Die Beerdigung findet Diens

tag ugchnittag 3 Uhr ſatt

Zank
Für die wohltuenden Beweiſe berz

licher Teilnahme bei dem Hinſcheiden

bartels mit Herrn Albert Wöblerx
Braunſchweig Frl Helene Ehrlich
u ger Veierdger Berlit

eißenfels Verden allerVermählt ger Oskar Haaſe mit
Fri Eliſabeth Weiſe Leipzig

Geboren Sohn Herrn Dr mecdh
Erich Flade Dresden Herrn Paul
Sei dnitz Herrn ArchitektFlar Bebner Weſſanſ errn Re

ſtrator Gumpert Apolda Tochtere Bernhard Schröder Magde
urg Herrn Karl Grünert rg
Geſtorben Herr Johann GeorgLandrock Leipzig Herr Bauunter

nehmer Chriſtian Berner Bernburg

ſucht
oder gaktive Beteiligung an
Unternehmen
an die Exped dieſer Ztg erbeten

welcher 17 Jahre ſelbſtändine h n nene h d enr krien unter B re Nur leiſtungsfähige finden bei hohem nahme Off unter B u 248 gu

an Lobn eſchäftigung

ſucht ſogieich oder ſpäter einen ledigen

Tatkräſtiger erſabrener Kaufmann
leitende Vertrauensſtellnng

ſicherem
Offerten unter Pp 439

zweiten Zuſchneider
welcher mit Erſolg zu reiſen verſteht
und zeitweiſe praktiſch mit arbeitet

Suche z 15 zu 23 /8 jungen verheir
herrſchaftl Kulſcher

ged Kavall bevorzugt Schriftl An

ofunegister

wadolf Moase Halke ernde

Schneider Geſuch
J Mensel Nanmburg Tehrliug findet ſofort in Getreide und Berſiche

gebote mit Photographie u Zeugnis
abſchr unter B n 158 an Rudolf
Moffe Halle

rungs Geſchäit Linſ
Rudolf Mosse Halle a S

meiner iſeben Tante verw Werk meiſter Tran Gebeime Kanzleirgt KatharinaFran Friederike Fuh alzbrunn Torgan Frau Witwe
Renate Bartövel Torgau Frau Aug
Hartmann geborene Eder Eisleben

geb Zwickel
ſage ich bierdurch allen Verwandten

err Hermann Rodenberg Rord

Gelee r äe renr kannten meinen ordhaufen Frau Marie Rauchbanpnei da e ete errrwes idi ich terfür die tröſten Mahn geborened r rl An uſte Löbe Sagalfeld g/S
rau Alwine Sack geborene ttingWith ar Wüger raunſchweig Frau Alvine Meyer

Jm Namen e trauernden Hinter Wübelm Thalbeim ne

Halle g/éS den 20 Juli 1003 geborene Quenſtedt Braunſchweig



Von der Reise
zurü el

Medizinalrat Dr Fielitz
Eigene Ateliers für Künstler

Entwürke u Lithographie

Frawelche ſich grſaköelsbalber vor

übermäßigem ſinderſeger be
wahren wollen erhalten briefl
Velehrung über naturgemäße
Prrau d ihres Körpers wer
Pp 417 durch die Exp d

Ca 800 qm Parketboden
f Neubau Mandsfelderſtr ſind zu vergeben Off an Arch Adamns Poſt

Ein gr ſchönePoſten Kinder wagen Muſter
Garten und VerandaKorbmö öbel on um damit zu

räumen wegen überf Lager zu jedem T

Kaufm Formulare jeder Art
in nur feinster Auskührung

Künstler Luxus Kartonnagen

hraphische Kunst Druckerei

IIalle a Göethestrasse 16

Sechnellpressen u Motorenbetrieb
sowie modernste HilfksmaschinenP P

Merdorch zeigt die Firma

Brügge Wurzbach

ganz ergebenst die Eröffnung
ihres vollen Betriebes an und
orbittet zu diesem Unternehmen
gütige Unterstützung Dagegen
verspricht die Firma vwur
ſeinste und vornehmste Arbeit

in jeder Hiusicht zu liefern

Reklame Plakate
Feinste Ausstattungen

für Schokoladen Kakes Seifen ete

S her eortwagen in allen Farb uI L 1e32 Korbgeſch Geiſtitr 21 Erfurter BlumenkohlErhalte z Dienstagmarkt 1Waggon
Blumenkohl Da derſelbe durch dieEr ſtkl Schreihbmaſchine große Hitze ſehr gewachſen iſt verkaufe

wie neu faſt gar nicht gebraucht zu ich die Ware ſehr billig Nrunst
jedem gannebinb Preiſe zu verkauſen Hokinann aus Erfurt Stand nur
Näh sab T N 869 an Haaſenſtein K gegenüber von Richard Elze Bitteſein Vogler Schmeerſt 20 T genan auf die Firma zu achten

Gebogene Rohrſtühle Heidelbeeren
Zaaritgf von Aucion Schnertzel bill täglich friſch gepflückte verſendet an Pri
z vrk Reſt Titſch Gr Brauhsſtr 30 3 zum heutigen Tagespreiſe v r

ine netto Jnhalt Max anse Wald
beeren Verſandt Bunzlanu in Schleſ

Bayeriſche Sülze à Pfd 60
70n

r n
Pökelknochen 50Gr Alriqh ſtraße 62 gepök Knocheufleiſch 383

ff gem Zucker empfiehltPfd Pfaakao Pfd 1van Houten Kakao l Pfd S 256

ff Bruch Schokolade Pfd 80
ff loſen Kak

Ein Minorka Hahn 1ſf Neis Pfd 12 15 26 24 30 feLinſen groß ſo 12 u 16 kaufen Wörmlitzerſtraße 10

F kg Peegnen Pfd r t ü haſsamdic rbſen m 1Erbſen geſchält Pfd 18 V Ja obsbalsamm
ff Weizenmehl 000 Pfd 12 i 20ff Kartoffelmehl Preis Mkgesetzlich geschütztff Weizehgries Pfd 15
ff Graupen d 14 Vorzügliche Heilsalhe für
ſf Haferflöcken Pfd 18 Wunden aller Art offeneff gelbe Teiggrauven Pfd 22 Stellen Krampfadoernff Jigur Nudeln ſd 22 Wündsein d Kinder HautP

Faden Nudeln Pſd 22Hausm Nudeln Entzündungen u Hämorrhoiden Bestandtheile Car

Wilh Vietsch gen Quer
Jahr zu ver

ff Faden Nudeln 1 Pfd 32ſt Hausm Nudeln J Pfd 35 dann h Fr Na
f We 2ullrke e z2 Zu haben in der St Jakobe
ff Neisſtärte Pfd 96 Apotheke v C Trautmann
Oeltker Backpulver Pack 8 Basel Schweiz oder in d

Banillezucker Pack 8 Hirseh ApothekeMolnbinavulver Ja
ohnſeinſtes Olivenöl Volkg Balffee Dallen

Segen r gür des Vereins für VolksſwohlSelaune rot Pfd 225 J am Leipziger Turme
Apſelwein 25 185 ohne Fl II Alte Promenade Reltbahn

III Moritzzwinger
Jl

Himbeerſaft Lkr Fl 10 z IV im Hioten Turm
0

Echt Ermmenthaler Schwei grräß
Pfd 100 Pfg in der früäberen Hanptwache

r e B 13 V Vor dem Steintor Walhallgar ſie Zurten d a z Alle fünf W r von früb
net war re v 4 es wird veraöreſcht

nQliy jy d ieiſchbrühe u 65 Pfoa
elterwaſſer

Limonagade
in 7 auch Subbe zu 10 Pfg

Marken zu Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen

und in den 5Hallen verwendet werden
können u in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u r zraße Herrn Kaufmann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr b zu haben

Gr Illrichſtr 5
im Hanſe des Hof Fleiſchermeiſters

Herrn D MHalke

Neue Kartoffeln
verk Oekonomie Vreiteſtr 10

Vorteilhaft im Einkauf

Sparsam im Gebrauch
d

Herrlich in ihrer Wirkung

BitteWir bitten unſexe Mitbürger auch in dieſem Jahre una ne Kleidungsſtücke bezw Schuhwerkrn an Bedürftige gütigſt zukommen z u wollen

kurze Mitteilung au Herrn Schneidermeiſter A Hagedicke An derunieelſicdt 2 oder unſeren Arbeitsnachweis Kl Klausſtraße 14 werden

chceie L u gewünſchten i a non uns legitimierte Perſön
chachtungsvoI Abteilung des Vereins ſür Volk

Dr Bangert Vorſitzender wohl

e bis 1 Ubr mittoags

Nene M omane

und Novellen
ſind ſtets vorrätig bei

Otto EIemclel Buchhandlung
Markt 24 Fernſprecher 2265

Einige Kurc ausgezeichneter Braunkohleugruhe balder ler eeellem

Werte zu verkanfen Angebote u B r 245 an Rudolf Mosse Halle

Dagenieursciule mwichnn

für Maschinenbau und Blektrotechnik
Ingenieur und Tecohniker Kurse

Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchho u Hummel Ingenieureu ung e kost zuios
a S r erreee e e

S S S S

Erwachſene 50 Pfg Tginder 30 Pig
Dienstag den 21 Juli Anfang 7 Uhr

Gr osses Militär Konzert
36er Dir O WiegertVorletzter än Ohne beſonderes Entree

Elefanten FI am titagenbeeksAusſtellung Säuuglimg
v per dchen mit Pohlen

WePtablissement Kurzhals
Dienstag den 21 Juli

ausgeführt vom Tromveterkorps des Mansfelder
Feld Artillerie Megmts Nr 75

F Stade B Kurzhalsh ües
Jeden h h I O bei freien Eintritt

weit ſl Magdeburg StatiSlmen Kgl Solbad C Sagne ſie Vrien KoloaeerWeetzebnet Heilerfolge Ozonreiche Luſt an dem 2 km I

Auſelithalt
Gradierwerk e u in den ausgedehnten Parkanlagen Billigeru u a Ausl i durch Kal

Solbaci W ſttelcimel
mit Kuranstalt verbunden in anmutiger und klimatisch bevorzugterLage verabreicht seine natürlichen Solbäder Noorbüder
Kohlensänre Solbäder Sol Dampf u medikamenmn
tösen Räder wochentags von 6 Uhr früh bis 7 Uhr abends FeiertagsBilektrisehe Knaltwasser und assage

Freundliche und gesunde Wohnungen ete
Teleph 280

Kkuren Abre ibungen

r D D Auren d erMeinecks Wellenbäder
Kräftige Bouche und Brnuse

Geöffnet von früh 5 bis 9 Uhr abentds
mod physikal diätet Heilanst chron Magen DarmDorotheenbadGotha Sioſtoehseſerkr Rheumat Gicht Ise jas Blut

Kkrankh Herz Nieren Nerven u orthopäd Leiden Verkr à Wirbels Gelenicerkr
NMissbildung Klump Spitzt Xu Beine Kinderlähm etc II lustr Prosp grat

Den erſten neuen Sauerkohl
empfiehlt in altbekannter Güte billigſt

Gustav Friedrich Bärgaſſe am Markt

Mansfelder

Jtr 19

h Waolt Anseteltung Pritz

Prachtvolle Plàättwäsche
erreicht man leicht und sicher mit

Ameriknanischer

Brant Glanzotare
Von

Schulz jun Akt Ges Leipzig
De Nar echt mit Schutzmarke Globus in Paketen à 20 Pkg

S Goldene Medaille
Paris 1900

4 J r

S c S S X h
h T

278 W

e 4 fen
50

Apollo Theater

Täglich 8 Ubr

e
Pritz

Fid Sanuger

u h eru a zum Totlachene Jobann und ger
Neſthäkchen, r noch bis

Mittwoch gen 22 d MiSs
dann

vollſtändig neues
Programm

Riesenerfolge

Auswärtige Theater
Dienstag den 21 Juli 1903

Leipzig Nenes Th Ueber der Liebe
Vorher Opfer der Geſellſchaft
Mittwoch den 22 Juli 1903

e Nenes Theater Die ſchöne
Helena

Bad Wittekind
Morgen Dienustag nachm 4 Uhr

Kur Konzert
Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer

O Wiegert

Cafe Rolandl
Täglich Konzert

SieveringerDniginal Wiener Schrammeln

Anfang 7 Uhr abends

Sommerſfrische
für Familie in waldreicher Gegend im
Kreiſe Sangerhauſen Ortſchaft un
mittelbar am Walde gelegen für den
Monat Auguſt u länger zu vergeben
Auskunſt ert M Sträch Halle a/S
Friedrichſtr 52 I

Stonotachygrap p Geveollsehaft
zu Halle a SDienstag abends 8 ühr Sitzung

u Uebung im r lorat CentralHotel Talamtſt

gegr 1861
Vorſitzender

vor jur Schwarze
Brüderſtraße 15

Gelegenheit z Turnen
ſindenJüuglinge und Erwachſene Abt I

und II Montag und Donnerstagabends 8 10 Uhr Turnhalle anr
Roßplatz Leiter Turnwart Kuhn
Göbenſtraße 7

Aeltere Herren Abt III Dienstagund Freitag abends 8 Uhr Turn
halle an der Dreyhauptſtr Leiter
Vorturner Steinmetz Alte Prom 1b

Mädchen und Fwner Abt IVa Montag abends 9l/2 ührb Donnerstag Wende 71/2 Uhr
Turnhalle an dex Dreyhauptſtraße
Leiterin Turnlehrerin Frl Groh
Hohenzollernſtraße 2

Schülerinnen Abt IVe ebendaſelbſt
Freitag nachmittag 45l/2 UhrZum Spielen Abt V alle Älters
klaſſen Sonntag morgens 10 Uhr
auf dem Sandanger Leiter Vor
turner Reichert Kl Klausſtraße 3
Anmeldungen nehmen die Leiter

und der Turnrat jederzeit entgegen

Arm vo Turnverein

S zu Halle gegr 1875t S Vereiuslokal aradiesS garten Ratswerder
Turnübung

lung
Sonnabend abends von
8/2 bis 10 Uhr in derTüendalle Schnle Dreyhaunptſtraßſte

der Altersriege Mittwoch abends von

R Lorenz Schwetſchkeſtraße 11a

abends von 8 bis le Uhr in der Turn
balle der Höheren
Gartenſtraße Leilterin Frl Se
Turnlehrerin Kurfürſtenſtr 80

Anmeldungen werden in Vereins
lokal von den Turnleitern ſowie den
Herren Max Müiller Leipzigerſtr 84
und Wilhelm Münſter am Markt
entgegen genommen

Der Vorſtand

MorgenS Schla9 e53 r ehe Rotu e òitt o üloppe
Morgen Dienstag

Schla chtefeſt
Soyfarth

chtefeſt
und Gehacktes

Ludwig Wuchererſtr h

Kauſuönniſher Turnverein

a der Herren Abtei
Mittwoch und

9 bis 10 Uhr ebendaſelbſt Turnleiter
b der Damen Abteilung Freitag

Victor Scheffelſtr 8 Ecke Bismarckſtr

Feri Zwiebel

wo he

e e

e
e

22

J 2 7
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